
Erwin Bruno Hoffmann: 
 
Leitsatz: Aktiv für Dahn! 
 
Vorstellung: 
 
Jahrgang: Vor 64 Jahren in Mainz geboren. Familienstand: Verheiratet mit Martina Hoffmann, geb. 
Beck aus Dahn. Beruf: Gelernter Kaufmann mit vieljähriger Erfahrung im internationalen Handel, 
Verwaltung und Finanzen.  
Ergänzung: Als Kaufmann national und international in Firmen (z. B. Magirus-Deutz, Blendax, Tehalit) 
tätig. Größenteils als Führungskraft. Zu diesen Aufgaben gehörten u. a. weltweite Korrespondenz mit 
Kunden, Behörden, Banken, Zoll, Industrie- und Handelskammer, Spediteuren sowie kaufmännische 
und technische Problemlösungen international. Ehrenamtliche Tätigkeiten: 9 Jahre 1. Vorsitzender 
der VTZ (Vereinigte Turnerschaft Zweibrücken mit ca. 2500 Mitgliedern). Mitarbeit beim 
Bundesprojekt Demokratie leben. Mitarbeit im Projekt Stadtentwicklung. Mitarbeit im 
Sportausschuss der Stadt Zweibrücken. Vorstand im Stadtverband für Sport in Zweibrücken. Diese 
Ehrenämter habe ich im Rahmen des Umzuges nach Dahn niedergelegt. Aktuell bin ich aber weiterhin 
ehrenamtlicher Richter am Sozialgericht in Speyer.  
 
 
Jens Kissel: 
 
Ich möchte Stadtbürgermeister werden, weil mir als gebürtigem Dahner die Zukunft meiner 
Heimatstadt sehr am Herzen liegt. Deshalb bin ich gerne bereit, Verantwortung an vorderster Stelle 
zu übernehmen und mich mit Herz und Verstand dafür einzusetzen, dass unsere Stadt auch weiterhin 
einer guten Zukunft entgegen geht. 
 
Vorstellung: 
 
41 Jahre alt. Verheiratet. 2 Kinder. Seit 2014 im Dahner Stadtrat. Ich arbeite als Koordinator bei der 
Daimler AG im Mercedes-Benz Global Logistics Center in Germersheim. 
 
 
Engelbert Kuhn: 
 
Wählergruppe FÜR DAHN / Statement 29.04.19 
 
Vorausschauend planen und selbst gestalten, statt durchwursteln. Eine Stadt wie Dahn hat mehr 
verdient als problemerzeugende Scheinlösungen – oder um es mit Seneca zu sagen: „Wer den Hafen 
nicht kennt, in den er segeln will, für den ist kein Wind der richtige.“ 
 
Zu meiner Person: 
 
Geboren 1951 in Schiffweiler, 1962 Aufnahme ins Studienheim St. Pirmin mit Besuch des Otfried-
von-Weißenburg-Gymnasiums; seit dieser Zeit wohnhaft in Dahn, 2 erwachsene Kinder. 1971 Abitur. 
1974 Abschluss Dipl. Verwaltungswirt, danach bis 1991 verschiedene Tätigkeiten vom Sachbearbeiter 
bis Abteilungsleiter beim Arbeitsamt Pirmasens, darunter 1979 – 1982 Leiter der Nebenstelle Dahn. 



Von 1991 – 2016 Abteilungsleiter/Geschäftsführer und stellv. Vorsitzender der Geschäftsführung in 
den Agenturen für Arbeit Chemnitz, Landau und der Agentur für Arbeit Saarland. Im Stadtrat seit 
2014 für die Wählergruppe FÜR DAHN. 
 
 
Ansgar Uelhoff: 
 
Leitsatz: "Für ein lebendiges Dahn, denn hier sind wir zu Hause." 
 
Infos zur Vorstellung: Ich bin 48 Jahre alt, davon 46 Jahre in Dahn, ich bin verheiratet und habe 3 
Kinder. Beruflich bin ich gelernter Bankkaufmann, Diplomhandelslehrer und Leiter der 
Fachoberschule in Dahn. 
 
 
Holger Zwick: 
 
Ich möchte Stadtbürgermeister werden, weil 
 
ich durch meinen Beruf sowie durch mein Amt des 1. Stadtbeigeordneten täglich ins Gespräch mit 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Dahn komme. Ich kenne ihre Wünsche, Anregungen, Kritikpunkte 
und ihr Engagement im Hinblick auf unsere Stadt. Ich selbst habe ebenso Vorstellungen für eine 
Weiterentwicklung unserer Region und könnte diese, ebenso wie das mir zugetragene, im Amt des 
Stadtbürgermeisters verwirklichen und unterstützen.  Es liegt mir eine lebenswerte Stadt für ALLE 
am Herzen. 
 
Leitsatz:  
 
Die Vergangenheit hinterfragen und wertschätzen.  
Die Gegenwart stärken. 
Die Zukunft gestalten und sichern. 
 
So lautet der Leitsatz der Wählergruppe ZWICK mit ihrem Stadtbürgermeisterkandidat HOLGER 
ZWICK. 
 
Der 46jährige Beamte ist verheiratet, hat einen Sohn und ist seit seiner Geburt mit der Stadt Dahn 
verwurzelt. Seit 2009 ist HOLGER ZWICK erster Beigeordneter der Stadt Dahn und seit über 10 Jahren 
Mitglied des Dahner Stadtrates. Beruflich ist HOLGER ZWICK bei der Deutschen Post AG als 
Teamleiter des Dahner Zustellstützpunktes beschäftigt und somit immer vor Ort erreichbar. 
 
 
 
 


